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Ze1chp49rk1ärung

= nichts vorhaaden

= weniger als die äälfte der kleinsten
dargestellten Ei.nheit

= kei-n Nachweis vorhanden

= Angaben fal1en später al

Abkürzr.:lgen

oaS = ohne ausgeprägten Schwerpunkt

an8 = anderweitig nicht genännt
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Die EinzelirandeLsberichterstattunE wird auf-
grund des Gesetzes über dic D,rrchführung J-au-
fenCer Stati-stiken i-m I{andel sowie über d.ie
Statistik d.es Frendenverkehrs in Beherber-
gr-rngsstätten (lil'yStatC) von 12. Januar ''1!60

(BGB1. I S. 6) auf repräsentativer Basis
durchgeführt. Die Grundlage frir die Auswahl
der rd. 40 O0O Unternehnen waren das Erhe-
bungsnaterial der Handels- und Gaststätten-
zähJ-ung 1968 sovri.e Anschriften der seitdem
neuge gründeten Unternehmen.

Erste Ergebnisse der Einzelhandel-sstatistik
über die Umsatzentwicklung (Umsatz ein-
schließ1ich llehrwertsteuer) werden für 1O

Wirtschaftsgruppen unC ausgewähIte Wirt-
schaftsklassen iro lnteresse einer aktuellen
llerichterstattung zunächst in einem Vorbe-
richt ',reröffenilicht. Bei den im Vorbericht
angegebenen Zahlen für den Berichtsmonat han-
delt essichun vorläufi6e Ergeb-
nissc, d.ie aus d.en bis zum Zeitpunkt der er-
sten Aufbereitung eingegangenen Meldungen d.er

an der Berichterstattung beteiligten Unter-
ncLr.ren resultieren; nicht vorl-iegerde Angaben

lniissen geschätzt wer<1en. iler später erschei-
ncnoe, unfassenCere Monatsbericht erfaßt auch
dic nach Abschluß Ccs l/orberichts noch eingc-
;argenen l'leldungen f'jr rien Berichtsnonat.

Irn Monatsbericht :i-t lle3zahlen (auf Basis
1970 = 1OO) zur Entr,/icklung der Unsätze urd
der Beschäftigtenzahl ','rerCen fij-r 5ö aus;;ewähI-
te .Ji.rtschaftsklassen I'1eßzahlenreihen und

Veranderungen nach6Sewiesen. Außerdero werden

für cc. 3l'vjirtschaftsklessen Unsatzveränd.e-
runflen nach Grö3enkl-:rssen dargestelJ-t. Ilier-
bei kijnnen jedoch nur die lJnter:eir::en ber'ück-
sichtigt rverden, von .j.enen sowchi Angaben fiir
den tserichtsmorat aIs auch f'lir Cen entspre-
chenden Vorjahresmonat vorlieS;en.

Sovreit Er::ebnisse von bisher veröffentlichten
Angaben abwej-chen, handelt es sich ura Korrek-
turen, die nachträglich erforderlich wurden.

Begriffsbe s t immungen

Warenhausunternehmen : Einzel]randelsunterneLr-
men der Klasse 41 OO O der Systenatik der
Wlrtschaftszweige (EinzelhandeI mit Waren

verschiedener Art, Hauptrichtung Bekleid.ung,
Textilien, Hausrat und WohnbeCarf). Sie drir-
fen weder Konsungencssenschaften noch sonsti-
Be Verbraucherorganisationen sein und müssen

außerd.em folgende Bed.ingungen erfüIlen:
Ein Einbetriebsunternehmen muß mindestcrs 25

Perscnen beschäftigen und seine Ware in offe-
nen Lad.engeschäft verkaufen.
Bei Mehrbetriebsunternehmen rouß minCestens
eine ltliederlassung diese Voraussetzunüen er-
fü11en und d.er Urnsatz dieser I[iederlassung(en)
rnehr aIs 50 ?b des Gesamtumsatzes des Unterneh-
nens betragcn.

Versandhandelsunternehmen: Einzelhandelsun-
ternelr,ncn, die ihre Ware nicht überwiegencl in
offenen Laden3eschäft verkattfen rsondorn <1iese

auf Bestellung (nach KataJ-og, Anzeigen , .[-ro-
spckten oder über Vertreter) durch die Post
oder auf anderen 'Jege versenden.

Ia cheinze lhan de I Ein ze lhande lsuntern ehleri
sotveit sie ni-cht Warenhausunternehmen, Ver-
sandhandelsunternehmen oder Konsungenossen-

schaften und sonstige Verbraucherorganisatj--
onen sind.

Sonstige Verbraucherorßanisationen: Verbrau-
chervereinigungen, die keine Konsurngenossen-

schaften sind, z.B. Einkaufsvereinigungen von
Beamten, Angestellten oder Arbeitern, SoziaI-
v,rerke u. dgl .

Vorce:ierhun
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Pfingsten

Es wurden nur die Sesetzlichen Feiertace i:-
berücks icht i5i .
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